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Elektronische Verordnung
Zusätzlicher Mehrwert mit vereinfachter Probenbeschriftung

Beschreibung Eine korrekte und eindeutige Beschriftung der Probe ist entscheidend für eine fehlerfreie 
Zuordnung von Patient und Probe.

Die neu mittels speziellem Etikettendrucker (Abb. 2) gedruckten Etiketten für die Beschriftung 
der Probe beinhalten neu: Name, Vorname, Geburtsdatum, Geschlecht des Patienten sowie 
Versandmaterial und Barcode (Abb. 1). Für ausgewählte Analysen weisen Symbole auf eine 
spezielle Präanalytik hin (wie z.B. Zentrifugieren, vor Licht schützen). 

Für interne, z.B. im Praxislabor durchzuführende Analysen, können zusätzlich separate 
Etiketten gedruckt werden.

Abb. 1 Abb. 2

Wichtig Vergewissern Sie sich, dass jede Probe mit der dazugehörenden Etikette beschriftet ist. 
Positionieren Sie die Etikette nahe beim Verschluss und achten Sie auf die Pfeilrichtung 
(Abb. 1). 
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